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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 

 
 
 
 
 
 

 

Beschlussvorlage  
 
Beschließendes Gremium: 
 

 
 
Betrifft: 
Jahresabschluss des Städtischen Klinikums Lüneburg 2001 
 
 
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 19.11.2002 Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

 
 

 
 
 
Sachverhalt:  
 
Der Jahresabschluss wurde von der Firma WRG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Hannover, geprüft. Der Bericht über die Prüfung enthält den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk. Die weiteren Einzelheiten können aus dem Jahresabschlussbericht 
und dem Lagebericht entnommen werden. Der testierte Jahresabschlussbericht liegt im 
Ratsbüro zur Einsichtnahme vor.  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
 
1. Der Rat der Stadt Lüneburg nimmt den Lagebericht des Städt. Klinikums Lüneburg für 

das Wirtschaftsjahr 2001 zur Kenntnis. 
 
2. Der Jahresabschluss des Städt. Klinikums Lüneburg zum 31.12.2001 wird mit einem 

Jahresfehlbetrag von 113.865,11 € festgestellt. Das Klinikum hat wiederum einen 
Betrag in Höhe von 102.258,38 € zur Finanzierung der Kreditzinsen gezahlt. Der 
Jahresfehlbetrag setzt sich wie folgt zusammen:  

 
 
 
 
 

 Vorlage-Nr. 
VO/0346/02 

Datum: 
08.11.2002 
Bereich 22 - Kämmerei, Steuern u. 
Betriebswirtschaft 
Frau Möller  
Berichterstatter/in: 
Dezernent/in 
Datum: Unterschrift 
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 a)  Pflegesatzrelevanter Bereich Unterdeckung   - 2.147.588,89 € 
    
 b) Nicht pflegesatzrelevanter Bereich Überdeckung + 2.162.586,00 € 
    
 c) Sonstige nach dem Krankenhausfinanzie-

rungsrecht nicht im Kosten- und Leistungs-
nachweis zu berücksichtigende Aufwendun-
gen und Erträge 

 
 
 
  + 

 
 
 

     98.868,00 € 
    - 113.865,11 € 
 
3. Der Jahresfehlbetrag wird wie folgt ausgeglichen: 
 
 Jahresüberschuss 2000   + 211.312,36 € 
 Jahresfehlbetrag  2001   - 113.865,11 € 
 Gewinnvortrag 2002   + 97.447,25 € 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 25,00 € 
a) für die Erarbeitung der Vorlage: 
 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 
 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 
 
c) an Folgekosten: 
 
d) Haushaltsrechtlich gesichert: 
 Ja   
 Nein  
 
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:   
 
e) mögliche Einnahmen: 
 
 
Anlagen:  
Lagebericht 
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Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / 
Enthaltungen 

lt. Be-
schluss-
entwurf 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des 

Protokollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
 
 
 
 
 


